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Bereichsgegliedertes Modulhandbuch für das Studienfach
Physik

Bachelor-Nebenfach, 60 ECTS-Punkte

Inhalte und Ziele des Studienganges (Diploma Supplement)
Das Ziel der Ausbildung ist es, den Studierenden Kenntnisse auf den wichtigsten Teilgebieten der Physik
zu vermitteln und sie mit den Methoden des physikalischen Denkens und Arbeitens vertraut zu machen.
Durch ihre Ausbildung und durch die Schulung des analytischen Denkens sollen die Studierenden
die Fähigkeit erwerben, sich später in die vielfältigen, an sie herangetragenen Aufgabengebiete
einzuarbeiten und insbesondere das für einen konsekutiven Bachelor-Master-Studiengang erforderliche
Grundwissen zu erarbeiten. Deshalb wird auf das Verständnis der fundamentalen physikalischen Begriffe
und Gesetze sowie auf fundierte Methodenkenntnisse und die Entwicklung typischer Denkstrukturen
mehr Wert gelegt als auf möglichst umfangreiches Wissen in zahlreichen Teilgebieten der Physik. Durch
die Bachelor-Arbeit sollen die Studierenden zeigen, dass sie in eng thematisch und zeitlich begrenztem
Umfang in der Lage sind, eine experimentelle oder theoretische Aufgabe insbesondere nach bekannten
Verfahren und wissenschaftlichen Gesichtspunkten unter Anleitung weitgehend selbstständig zu
bearbeiten.
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Bereichsgegliedertes Modulhandbuch für das Studienfach
Physik

Bachelor-Nebenfach, 60 ECTS-Punkte

Verwendete Abkürzungen

Veranstaltungsarten: E = Exkursion, K = Kolloquium, O = Konversatorium, P = Praktikum, R = Projekt, S
= Seminar, T = Tutorium, Ü = Übung, V = Vorlesung

Semester: SS = Sommersemester, WS = Wintersemester

Bewertungsarten: NUM = numerische Notenvergabe, B/NB = bestanden / nicht bestanden

Satzungen: (L)ASPO = Allgemeine Studien- und Prüfungsordnung (für Lehramtsstudiengänge), FSB =
Fachspezifische Bestimmungen, SFB = Studienfachbeschreibung

Sonstiges: A = Abschlussarbeit, LV = Lehrveranstaltung(en), PL = Prüfungsleistung(en), TN = Teilneh-
mer, VL = Vorleistung(en)

Konventionen

Sofern nichts anderes angegeben ist, ist die Lehrveranstaltungs- und Prüfungssprache Deutsch, der
Prüfungsturnus ist semesterweise, es besteht keine Bonusfähigkeit der Prüfungsleistung.

Anmerkungen

Gibt es eine Auswahl an Prüfungsarten, so legt der Dozent oder die Dozentin in Absprache mit dem
bzw. der Modulverantwortlichen bis spätestens zwei Wochen nach LV-Beginn fest, welche Form für die
Erfolgsüberprüfung im aktuellen Semester zutreffend ist und gibt dies ortsüblich bekannt.

Bei mehreren benoteten Prüfungsleistung innerhalb eines Moduls werden diese jeweils gleichgewich-
tet, sofern nachfolgend nichts anderes angegeben ist.

Besteht die Erfolgsüberprüfung aus mehreren Einzelleistungen, so ist die Prüfung nur bestanden, wenn
jede der Einzelleistungen erfolgreich bestanden ist.

Satzungsbezug

Muttersatzung des hier beschriebenen Studienfachs:

ASPO2009

zugehörige amtliche Veröffentlichungen (FSB/SFB):

19.01.2011 (2011-8)

Dieses Modulhandbuch versucht die prüfungsordnungsrelevanten Daten des Studienfachs möglichst
genau wiederzugeben. Rechtlich verbindlich ist aber nur die offizielle amtliche Veröffentlichung der
FSB/SFB. Insbesondere gelten im Zweifelsfall die dort angegebenen Beschreibungen der Modulprüfun-
gen.
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Bereichsgegliedertes Modulhandbuch für das Studienfach
Physik

Bachelor-Nebenfach, 60 ECTS-Punkte

Bereichsgliederung des Studienfachs

Kurzbezeichnung Modulbezeichnung
ECTS-

Punkte
Bewertung Seite

Pflichtbereich (Erwerb von 40 ECTS-Punkten)
Aus dem Pflichtbereich sind 40 ECTS-Punkte einzubringen.

11-KP-092-m01
Klassische Physik (Mechanik, Thermodynamik, Schwingungen,

Wellen, Elektrik, Magnetismus und Optik)
16 NUM 14

11-TQM-092-m01 Theoretische Mechanik und Quantenmechanik 16 NUM 26

11-P-PB-NF-092-m01 Physikalisches Praktikum Teil B Nebenfach 3 B/NB 19

11-P-PA-092-m01 Physikalisches Praktikum Teil A 5 B/NB 18

Wahlpflichtbereich (Erwerb von 20 ECTS-Punkten)

11-A3-072-m01 Labor- und Messtechnik 6 NUM 16

11-A4-072-m01 Astrophysik 6 NUM 5

11-KM-092-m01
Kondensierte Materie (Quanten, Atome, Moleküle, Festkörper-

physik)
16 NUM 15

11-KET-092-m01 Kern- und Elementarteilchenphysik 4 NUM 13

11-STE-092-m01 Statistische Mechanik, Thermodynamik und Elektrodynamik 16 NUM 22

11-A2-092-m01 Elektronik 6 NUM 8

11-HS-092-m01 Hauptseminar Experimentelle / Theoretische Physik 4 NUM 12

11-P-MR-092-m01 Mathematische Rechenmethoden Physik 6 B/NB 17

11-A1-092-m01 Computational Physics 6 NUM 6

11-EIN-092-m01 Einführung in die Nanowissenschaften 6 NUM 7

11-FON-092-m01 Fortgeschrittene Nanowissenschaften 6 NUM 10

11-N2-092-m01 Grundlagen der Elektronik (mit Praktikum) 6 NUM 11

11-ED-092-m01 Theoretische Elektrodynamik 8 NUM 24

11-FKP-092-m01 Festkörperphysik 1 8 NUM 9

11-TM-092-m01 Theoretische Mechanik 8 NUM 25

11-QAM-092-m01 Quanten, Atome, Moleküle 8 NUM 20

11-QM-092-m01 Quantenmechanik 8 NUM 21

11-ST-092-m01 Statistische Mechanik und Thermodynamik 8 NUM 23
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Bereichsgegliedertes Modulhandbuch für das Studienfach
Physik

Bachelor-Nebenfach, 60 ECTS-Punkte

Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Astrophysik 11-A4-072-m01

Modulverantwortung anbietende Einrichtung

Geschäftsführende Leitung des Instituts für Theoretische
Physik und Astrophysik

Fakultät für Physik und Astronomie

ECTS Bewertungsart zuvor bestandene Module
6 numerische Notenvergabe --

Moduldauer Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester grundständig Prüfungsvorleistung: Erfolgreiche Bearbeitung von ca. 50% der Übungs-

arbeiten. Die Teilnahme an der Prüfung setzt das Erbringen von Prüfungs-
vorleistungen voraus. Details werden vom Dozenten bzw. von der Dozen-
tin zu Veranstaltungsbeginn bekannt gegeben. Die Veranstaltungsanmel-
dung wird als Willenskundgebung zur Teilnahme an der Prüfung gewer-
tet. Wurden im Semesterverlauf die geforderten Prüfungsvorleistungen
erbracht, so vollzieht der Dozent bzw. die Dozentin die Prüfungsanmel-
dung. Die erbrachten Prüfungsvorleistungen erlauben die Prüfungsteil-
nahme im aktuellen Semester sowie in der Prüfung des Folgesemesters.
Für eine Prüfungsteilnahme zu einem späteren Zeitpunkt sind die Prü-
fungsvorleistungen erneut zu erbringen.

Inhalte

Geschichte der Astronomie, Koordinaten und Zeitmessung, Das Sonnensystem, Größenskalen im Universum, Te-
leskope und Detektoren, Sternaufbau und Sternatmosphären, Sternentwicklung, Endstadien der Sternentwick-
lung, Interstellares Medium, Aufbau der Milchstrasse, Lokales Universum, Expandierende Raumzeit, Galaxien,
Aktive Galaxienkerne, Grossräumige Struktur des Universums, Friedmann-Weltmodelle, Thermodynamik des frü-
hen Universums, Primordiale Nukleosynthese, Mikrowellenhintergrundstrahlung, Strukturbildung, Inflation

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Der/Die Studierende ist mit dem modernen Weltbild der Astrophysik vertraut. Er/Sie kennt die Methoden und
Geräte, mit denen astrophysikalische Beobachtungen gemacht und ausgewertet werden. Er/Sie ist in der La-
ge, eigene Beobachtungen unter Anwendung dieser Methoden zu planen und zu interpretieren. Er/Sie kennt die
Struktur des Universums, z.B. von Sternen und Galaxien und versteht, die diese entstanden sind und sich ent-
wickeln.

Lehrveranstaltungen (Art, SWS, Sprache sofern nicht Deutsch)

V + S (keine Angaben zu SWS und Sprache verfügbar)

Erfolgsüberprüfung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfähigkeit sofern möglich)

Klausur (ca. 120 Min.)

Platzvergabe

Gilt nur für ASQ-Pool: 15 Plätze. Vergabe per Los.

weitere Angaben

--

Bezug zur LPO I

--
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Bereichsgegliedertes Modulhandbuch für das Studienfach
Physik

Bachelor-Nebenfach, 60 ECTS-Punkte

Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Computational Physics 11-A1-092-m01

Modulverantwortung anbietende Einrichtung

Geschäftsführende Leitung des Instituts für Theoretische
Physik und Astrophysik

Fakultät für Physik und Astronomie

ECTS Bewertungsart zuvor bestandene Module
6 numerische Notenvergabe --

Moduldauer Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester grundständig Die Teilnahme an der Prüfung setzt das Erbringen von Prüfungsvorlei-

stungen voraus. Details werden vom Dozenten bzw. von der Dozentin zu
Veranstaltungsbeginn bekannt gegeben. Die Veranstaltungsanmeldung
wird als Willenskundgebung zur Teilnahme an der Prüfung gewertet. Wur-
den im Semesterverlauf die geforderten Prüfungsvorleistungen erbracht,
so vollzieht der Dozent bzw. die Dozentin die Prüfungsanmeldung. Die
erbrachten Prüfungsvorleistungen erlauben die Prüfungsteilnahme im
aktuellen Semester sowie in der Prüfung des Folgesemesters. Für eine
Prüfungsteilnahme zu einem späteren Zeitpunkt sind die Prüfungsvorlei-
stungen erneut zu erbringen.

Inhalte

- Einführung in die Programmierung auf der Basis von C++ / Java / Mathematica
- Numerische Lösung von Differentialgleichungen
- Simulation chaotischer Systeme
- Erzeugung von Zufallszahlen
- Random walk
- Vielteilchenprozesse und Raktions-Diffusionsmodell

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Der/Die Studierende verfügt Programmierkenntnisse in zwei wichtigen Programmiersprachen und kennt wichtige
Algorithmen für die Physik. Er/Sie beherrscht numerische Standardverfahren und ist in der Lage, rechnergestütz-
te Verfahren zur Lösung physikalischer Probleme anzuwenden, z.B. Algorithmen zur Lösung numerischer Proble-
me der Physik zu implementieren.

Lehrveranstaltungen (Art, SWS, Sprache sofern nicht Deutsch)

V + Ü (keine Angaben zu SWS und Sprache verfügbar)

Erfolgsüberprüfung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfähigkeit sofern möglich)

Klausur (ca. 120 Min.)
Prüfungsturnus: Der Prüfungsturnus hängt von der Prüfungsart ab und wird in geeigneter Form unter Beachtung
des §32 Abs. 3 ASPO 2009 bekanntgegeben.

Platzvergabe

Gilt nur für ASQ-Pool: 15 Plätze. Vergabe per Los.

weitere Angaben

--

Bezug zur LPO I

--
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Bereichsgegliedertes Modulhandbuch für das Studienfach
Physik

Bachelor-Nebenfach, 60 ECTS-Punkte

Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Einführung in die Nanowissenschaften 11-EIN-092-m01

Modulverantwortung anbietende Einrichtung

Geschäftsführende Leitung des Physikalischen Instituts Fakultät für Physik und Astronomie

ECTS Bewertungsart zuvor bestandene Module
6 numerische Notenvergabe --

Moduldauer Niveau weitere Voraussetzungen
2 Semester grundständig Die Teilnahme an der Prüfung setzt das Erbringen von Prüfungsvorlei-

stungen voraus. Details werden vom Dozenten bzw. von der Dozentin zu
Veranstaltungsbeginn bekannt gegeben. Die Veranstaltungsanmeldung
wird als Willenskundgebung zur Teilnahme an der Prüfung gewertet. Wur-
den im Semesterverlauf die geforderten Prüfungsvorleistungen erbracht,
so vollzieht der Dozent bzw. die Dozentin die Prüfungsanmeldung. Die
erbrachten Prüfungsvorleistungen erlauben die Prüfungsteilnahme im
aktuellen Semester sowie in der Prüfung des Folgesemesters. Für eine
Prüfungsteilnahme zu einem späteren Zeitpunkt sind die Prüfungsvorlei-
stungen erneut zu erbringen.

Inhalte

Einführung in die Grundlagen zur Herstellung, Charakterisierung und Anwendung von Nanostrukturen.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Der/Die Studierende verfügt über das Verständnis der fundamentalen Eigenschaften, Technologien, Charakteri-
sierungsmethoden und Funktion von Nanostrukturen.

Lehrveranstaltungen (Art, SWS, Sprache sofern nicht Deutsch)

V + S (keine Angaben zu SWS und Sprache verfügbar)

Erfolgsüberprüfung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfähigkeit sofern möglich)

Klausur (ca. 120 Min., für Module mit weniger als 4 ECTS-Punkten ca. 90 Min; sofern kein anderer Umfang ange-
geben)

Platzvergabe

Gilt nur für ASQ-Pool: 15 Plätze. Vergabe per Los.

weitere Angaben

--

Bezug zur LPO I

--
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Bereichsgegliedertes Modulhandbuch für das Studienfach
Physik

Bachelor-Nebenfach, 60 ECTS-Punkte

Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Elektronik 11-A2-092-m01

Modulverantwortung anbietende Einrichtung

Geschäftsführende Leitung des Physikalischen Instituts Fakultät für Physik und Astronomie

ECTS Bewertungsart zuvor bestandene Module
6 numerische Notenvergabe --

Moduldauer Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester grundständig Die Teilnahme an der Prüfung setzt das Erbringen von Prüfungsvorlei-

stungen voraus. Details werden vom Dozenten bzw. von der Dozentin zu
Veranstaltungsbeginn bekannt gegeben. Die Veranstaltungsanmeldung
wird als Willenskundgebung zur Teilnahme an der Prüfung gewertet. Wur-
den im Semesterverlauf die geforderten Prüfungsvorleistungen erbracht,
so vollzieht der Dozent bzw. die Dozentin die Prüfungsanmeldung. Die
erbrachten Prüfungsvorleistungen erlauben die Prüfungsteilnahme im
aktuellen Semester sowie in der Prüfung des Folgesemesters. Für eine
Prüfungsteilnahme zu einem späteren Zeitpunkt sind die Prüfungsvorlei-
stungen erneut zu erbringen.

Inhalte

Grundlagen elektronischer Bauelemente und Schaltungen. Analoge Schaltungstechnik: Passive (Widerstände,
Kondensatoren, Spulen und Dioden) und aktive Bauelemente (Bipolar- und Feldeffektransistoren sowie Operati-
onsverstärker). Digitalen Schaltungen: unterschiedliche Gatter-Typen und CMOS-Schaltungen. Mikrokontroller.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Der/Die Studierende verfügt über das Verständnis und die Kenntnisse des praktischen Aufbaus elektronischer
Schaltungen aus dem Bereich analoger und digitaler Schaltungstechnik.

Lehrveranstaltungen (Art, SWS, Sprache sofern nicht Deutsch)

V + Ü (keine Angaben zu SWS und Sprache verfügbar)

Erfolgsüberprüfung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfähigkeit sofern möglich)

Klausur (ca. 90 Min.)
Prüfungsturnus: Der Prüfungsturnus hängt von der Prüfungsart ab und wird in geeigneter Form unter Beachtung
des §32 Abs. 3 ASPO 2009 bekanntgegeben.

Platzvergabe

Gilt nur für ASQ-Pool: 15 Plätze. Vergabe per Los.

weitere Angaben

--

Bezug zur LPO I

--
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Bereichsgegliedertes Modulhandbuch für das Studienfach
Physik

Bachelor-Nebenfach, 60 ECTS-Punkte

Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Festkörperphysik 1 11-FKP-092-m01

Modulverantwortung anbietende Einrichtung

Geschäftsführende Leitung des Physikalischen Instituts Fakultät für Physik und Astronomie

ECTS Bewertungsart zuvor bestandene Module
8 numerische Notenvergabe --

Moduldauer Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester grundständig Die Teilnahme an der Prüfung setzt das Erbringen von Prüfungsvorlei-

stungen voraus. Details werden vom Dozenten bzw. von der Dozentin zu
Veranstaltungsbeginn bekannt gegeben. Die Veranstaltungsanmeldung
wird als Willenskundgebung zur Teilnahme an der Prüfung gewertet. Wur-
den im Semesterverlauf die geforderten Prüfungsvorleistungen erbracht,
so vollzieht der Dozent bzw. die Dozentin die Prüfungsanmeldung. Die
erbrachten Prüfungsvorleistungen erlauben die Prüfungsteilnahme im
aktuellen Semester sowie in der Prüfung des Folgesemesters. Für eine
Prüfungsteilnahme zu einem späteren Zeitpunkt sind die Prüfungsvorlei-
stungen erneut zu erbringen.

Inhalte

Physikalischen Grundgesetze der Festkörper: Bindung und Struktur, Gitterdynamik, thermische Eigenschaften,
Grundlagen der elektronischen Eigenschaften (freies Elektronengas).

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Der/Die Studierende verfügt über das Verständnis der prinzipiellen Zusammenhänge und Grundlagen der Fest-
körper (Bindung und Struktur, Gitterdynamik, thermische Eigenschaften, Grundlagen der elektronischen Eigen-
schaften (freies Elektronengas).

Lehrveranstaltungen (Art, SWS, Sprache sofern nicht Deutsch)

V + Ü (keine Angaben zu SWS und Sprache verfügbar)

Erfolgsüberprüfung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfähigkeit sofern möglich)

Klausur (ca. 120 Min., für Module mit weniger als 4 ECTS-Punkten ca. 90 Min; sofern kein anderer Umfang ange-
geben)
Prüfungsturnus: Der Prüfungsturnus hängt von der Prüfungsart ab und wird in geeigneter Form unter Beachtung
des §32 Abs. 3 ASPO 2009 bekanntgegeben.

Platzvergabe

--

weitere Angaben

--

Bezug zur LPO I

--
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Bereichsgegliedertes Modulhandbuch für das Studienfach
Physik

Bachelor-Nebenfach, 60 ECTS-Punkte

Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Fortgeschrittene Nanowissenschaften 11-FON-092-m01

Modulverantwortung anbietende Einrichtung

Geschäftsführende Leitung des Physikalischen Instituts Fakultät für Physik und Astronomie

ECTS Bewertungsart zuvor bestandene Module
6 numerische Notenvergabe 11-EIN

Moduldauer Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester grundständig Die Teilnahme an der Prüfung setzt das Erbringen von Prüfungsvorlei-

stungen voraus. Details werden vom Dozenten bzw. von der Dozentin zu
Veranstaltungsbeginn bekannt gegeben. Die Veranstaltungsanmeldung
wird als Willenskundgebung zur Teilnahme an der Prüfung gewertet. Wur-
den im Semesterverlauf die geforderten Prüfungsvorleistungen erbracht,
so vollzieht der Dozent bzw. die Dozentin die Prüfungsanmeldung. Die
erbrachten Prüfungsvorleistungen erlauben die Prüfungsteilnahme im
aktuellen Semester sowie in der Prüfung des Folgesemesters. Für eine
Prüfungsteilnahme zu einem späteren Zeitpunkt sind die Prüfungsvorlei-
stungen erneut zu erbringen.

Inhalte

Fortgeschrittene Themen zur Herstellung, Charakterisierung und Anwendung von Nanostrukturen.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Der/Die Studierende verfügt über ein vertieftes Verständnis der spezifischen Eigenschaften, Technologien zur
Herstellung, Charakterisierungsmethoden und Funktion von Nanostrukturen.

Lehrveranstaltungen (Art, SWS, Sprache sofern nicht Deutsch)

V + S (keine Angaben zu SWS und Sprache verfügbar)

Erfolgsüberprüfung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfähigkeit sofern möglich)

Klausur (ca. 90-120 Min.) oder mündliche Einzelprüfung (ca. 20 Min.) oder mündliche Gruppenprüfung zu zweit
(ca. 30 Min.)

Platzvergabe

--

weitere Angaben

--

Bezug zur LPO I

--
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Bereichsgegliedertes Modulhandbuch für das Studienfach
Physik

Bachelor-Nebenfach, 60 ECTS-Punkte

Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Grundlagen der Elektronik (mit Praktikum) 11-N2-092-m01

Modulverantwortung anbietende Einrichtung

Geschäftsführende Leitung des Physikalischen Instituts Fakultät für Physik und Astronomie

ECTS Bewertungsart zuvor bestandene Module
6 numerische Notenvergabe --

Moduldauer Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester grundständig Die Teilnahme an der Prüfung setzt das Erbringen von Prüfungsvorlei-

stungen voraus. Details werden vom Dozenten bzw. von der Dozentin zu
Veranstaltungsbeginn bekannt gegeben. Die Veranstaltungsanmeldung
wird als Willenskundgebung zur Teilnahme an der Prüfung gewertet. Wur-
den im Semesterverlauf die geforderten Prüfungsvorleistungen erbracht,
so vollzieht der Dozent bzw. die Dozentin die Prüfungsanmeldung. Die
erbrachten Prüfungsvorleistungen erlauben die Prüfungsteilnahme im
aktuellen Semester sowie in der Prüfung des Folgesemesters. Für eine
Prüfungsteilnahme zu einem späteren Zeitpunkt sind die Prüfungsvorlei-
stungen erneut zu erbringen.

Inhalte

Grundlagen elektronischer Bauelemente und Schaltungen. Analoge Schaltungstechnik: Passive (Widerstände,
Kondensatoren, Spulen und Dioden) und aktive Bauelemente (Bipolar- und Feldeffektransistoren sowie Operati-
onsverstärker). Digitalen Schaltungen: unterschiedliche Gatter-Typen und CMOS-Schaltungen. Mikrokontroller.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Der/Die Studierende verfügt über das Verständnis und die Kenntnisse des praktischen Aufbaus elektronischer
Schaltungen aus dem Bereich analoger und digitaler Schaltungstechnik.

Lehrveranstaltungen (Art, SWS, Sprache sofern nicht Deutsch)

V + P (keine Angaben zu SWS und Sprache verfügbar)

Erfolgsüberprüfung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfähigkeit sofern möglich)

Klausur (ca. 90 Min.)
Prüfungsturnus: Der Prüfungsturnus hängt von der Prüfungsart ab und wird in geeigneter Form unter Beachtung
des §32 Abs. 3 ASPO 2009 bekanntgegeben.

Platzvergabe

Gilt nur für ASQ-Pool: 15 Plätze. Vergabe per Los.

weitere Angaben

--

Bezug zur LPO I

--

Bachelor-Nebenfach Physik (2010) JMU Würzburg • Erzeugungsdatum 23.08.2021 •
PO-Datensatz Bachelor (60 ECTS) Physik - 2010
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Bereichsgegliedertes Modulhandbuch für das Studienfach
Physik

Bachelor-Nebenfach, 60 ECTS-Punkte

Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Hauptseminar Experimentelle / Theoretische Physik 11-HS-092-m01

Modulverantwortung anbietende Einrichtung

Geschäftsführende Leitungen des Physikalischen Instituts
und des Instituts für Theoretische Physik und Astrophysik

Fakultät für Physik und Astronomie

ECTS Bewertungsart zuvor bestandene Module
4 numerische Notenvergabe --

Moduldauer Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester grundständig Prüfungsvorleistung: Regelmäßige Teilnahme und erfolgreiche Vorberei-

tung des Seminarvortrags.

Inhalte

Aktuelle Fragestellungen zur theoretischen/experimentellen Physik.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Studierenden verfügen über vertiefte Kenntnisse in einem Spezialgebiet der experimentellen oder theoreti-
sche Physik. Sie sind in der Lage, sich diese Kenntnisse selbstständig anzueignen, zusammenzufassen und in
einem Vortrag verständlich darzustellen.

Lehrveranstaltungen (Art, SWS, Sprache sofern nicht Deutsch)

S (keine Angaben zu SWS und Sprache verfügbar)

Erfolgsüberprüfung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfähigkeit sofern möglich)

Vortrag (ca. 30-45 Min.) mit Diskussion
Prüfungsturnus: Der Prüfungsturnus hängt von der Prüfungsart ab und wird in geeigneter Form unter Beachtung
des §32 Abs. 3 ASPO 2009 bekanntgegeben.

Platzvergabe

--

weitere Angaben

--

Bezug zur LPO I

--

Bachelor-Nebenfach Physik (2010) JMU Würzburg • Erzeugungsdatum 23.08.2021 •
PO-Datensatz Bachelor (60 ECTS) Physik - 2010
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Bereichsgegliedertes Modulhandbuch für das Studienfach
Physik

Bachelor-Nebenfach, 60 ECTS-Punkte

Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Kern- und Elementarteilchenphysik 11-KET-092-m01

Modulverantwortung anbietende Einrichtung

Geschäftsführende Leitung des Physikalischen Instituts Fakultät für Physik und Astronomie

ECTS Bewertungsart zuvor bestandene Module
4 numerische Notenvergabe --

Moduldauer Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester grundständig Die Teilnahme an der Prüfung setzt das Erbringen von Prüfungsvorlei-

stungen voraus. Details werden vom Dozenten bzw. von der Dozentin zu
Veranstaltungsbeginn bekannt gegeben. Die Veranstaltungsanmeldung
wird als Willenskundgebung zur Teilnahme an der Prüfung gewertet. Wur-
den im Semesterverlauf die geforderten Prüfungsvorleistungen erbracht,
so vollzieht der Dozent bzw. die Dozentin die Prüfungsanmeldung. Die
erbrachten Prüfungsvorleistungen erlauben die Prüfungsteilnahme im
aktuellen Semester sowie in der Prüfung des Folgesemesters. Für eine
Prüfungsteilnahme zu einem späteren Zeitpunkt sind die Prüfungsvorlei-
stungen erneut zu erbringen.

Inhalte

Physikalische Grundgesetze der Kern- und Elementarteilchenphysik. Historische Einführung. Streuung und Spek-
troskopie. Kernmodelle. Radioaktiver Zerfall. Struktur der Kerne. Kernenergie. Quantentheoretische Beschrei-
bung von Teilchen. Symmetrien. Teilchenbeschleuniger und -detektoren. Schwache Wechselwirkung. Starke
Wechselwirkung, Quarks. Standardmodell. Aktuelle Ergebnisse.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Studierenden verfügen über das Verständnis der prinzipiellen Zusammenhänge der Kern- und Elementarteil-
chenphysik. Sie haben einen Überblick über die experimentellen Beobachtungen der Teilchenphysik und die
theoretischen Modelle, die sie beschreiben.

Lehrveranstaltungen (Art, SWS, Sprache sofern nicht Deutsch)

V + Ü (keine Angaben zu SWS und Sprache verfügbar)

Erfolgsüberprüfung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfähigkeit sofern möglich)

Klausur (ca. 120 Min., für Module mit weniger als 4 ECTS-Punkten ca. 90 Min; sofern kein anderer Umfang ange-
geben)

Platzvergabe

--

weitere Angaben

--

Bezug zur LPO I

--

Bachelor-Nebenfach Physik (2010) JMU Würzburg • Erzeugungsdatum 23.08.2021 •
PO-Datensatz Bachelor (60 ECTS) Physik - 2010
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Bereichsgegliedertes Modulhandbuch für das Studienfach
Physik

Bachelor-Nebenfach, 60 ECTS-Punkte

Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Klassische Physik (Mechanik, Thermodynamik, Schwingungen, Wellen, Elek-
trik, Magnetismus und Optik)

11-KP-092-m01

Modulverantwortung anbietende Einrichtung

Geschäftsführende Leitung des Physikalischen Instituts Fakultät für Physik und Astronomie

ECTS Bewertungsart zuvor bestandene Module
16 numerische Notenvergabe --

Moduldauer Niveau weitere Voraussetzungen
2 Semester grundständig Vorkurs "Mathematische Rechenmethoden der Physik" für Studierende

des 1. Fachsemesters

Inhalte

Physikalische Grundgesetze der Mechanik, Thermodynamik, Schwingungen, Wellen, Elektrizitätslehre, Magnetis-
mus, elektromagnetische Schwingungen und Wellen, Strahlen- und Wellenoptik. Zeit, Raum und Bewegung. Phy-
sikalische Größen. Kraft und Bewegung. Wechselwirkungen und Zentralkräfte. Relativitätstheorie. Mechanik star-
rer Körper. Reibung. Schwingungen und Wellen. Nichtlinearität und Chaos. Mechanik nichtstarrer Körper. Gase.
Wärmelehre. Elektrostatik. Elektrischer Strom. Leitungsmechanismen. Magnetostatik. Elektromagnetische Induk-
tion. Maxwellsche Gleichungen. Wechselstromlehre. Elektromagnetische Wellen. Geometrische Optik. Wellenop-
tik.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Studierenden verfügen über das Verständnis der prinzipiellen Grundlagen und Zusammenhänge in der Me-
chanik, Thermodynamik, Schwingungen, Wellen, Elektrizitätslehre, Magnetismus, elektromagnetische Schwin-
gungen und Wellen, Strahlen- und Wellenoptik. Sie sind in der Lage, physikalische Zusammenhänge mathe-
matisch zu formulieren und ihre Kenntnisse bei der Lösung mathematisch-physikalischer Aufgabenstellungen
selbstständig anzuwenden.

Lehrveranstaltungen (Art, SWS, Sprache sofern nicht Deutsch)

Klassische Physik 1 (Mechanik, Wellen, Wärme): V (4 SWS) + Ü (2 SWS), jährlich (WS)
Klassische Physik 2 (Elektromagnetismus, Optik): V (4 SWS) + Ü (2 SWS), jährlich (SS)

Erfolgsüberprüfung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfähigkeit sofern möglich)

Die Modulprüfung besteht aus folgenden Teilen
1. Zu den Inhalten von Vorlesung und Übungen im ersten Teil (Klassische Physik 1): Klausur (ca. 120 Minuten).
2. Zu den Inhalten von Vorlesung und Übungen im zweiten Teil (Klassische Physik 2): Klausur (ca. 120 Minuten).
3. Zu den Inhalten aus Vorlesung und Übungen in beiden Teilen: Mündliche Einzelprüfung (ca. 30 Minuten, Re-

gelfall) oder Klausur (ca. 120 min).

Prüfungssprache in der Prüfung 3: Deutsch, mit Einverständnis des Prüfers bzw. der Prüferin auch Englisch.
Die Teilnahme an der Prüfung 1 und 2 setzt jeweils das Erbringen von ca. 50 % der Übungsarbeiten voraus.
Für die Zulassung zur Prüfung 3 ist das erfolgreiche Bestehen mindestens einer der beiden Prüfungen 1 oder 2 er-
forderlich. Die Teilnahme an beiden Lehrveranstaltungen Klassische Physik 1 und 2 ist dringend empfohlen. Die
dort vermittelten Inhalte sind Gegenstand der Prüfung 3.
Die Anmeldung zu den Prüfungen 1-3 erfolgt elektronisch nach Bekanntgabe.
Die Modulprüfung ist abgeschlossen, wenn zunächst eine der beiden Prüfungen 1 oder 2 und anschließend die
Prüfung 3 bestanden wurde.
Die Modulnote wird zu 50 % aus der besten Note der beiden Prüfungen 1 oder 2 und zu 50 % aus der Note der
Prüfung 3 gebildet.

Platzvergabe

--

weitere Angaben

--

Bezug zur LPO I

--

Bachelor-Nebenfach Physik (2010) JMU Würzburg • Erzeugungsdatum 23.08.2021 •
PO-Datensatz Bachelor (60 ECTS) Physik - 2010
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Bereichsgegliedertes Modulhandbuch für das Studienfach
Physik

Bachelor-Nebenfach, 60 ECTS-Punkte

Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Kondensierte Materie (Quanten, Atome, Moleküle, Festkörperphysik) 11-KM-092-m01

Modulverantwortung anbietende Einrichtung

Geschäftsführende Leitung des Physikalischen Instituts Fakultät für Physik und Astronomie

ECTS Bewertungsart zuvor bestandene Module
16 numerische Notenvergabe --

Moduldauer Niveau weitere Voraussetzungen
2 Semester grundständig --

Inhalte

Quantenphänomene, Einführung in die Atomphysik sowie physikalische Grundgesetze der Festkörper. Experi-
mentelle Grundlagen der Quantenphysik. Mathematische Formulierung der Quantenmechanik. Quantenmecha-
nik des Wasserstoffatoms. Atome in äußeren Feldern. Mehrelektronenatome. Optische Übergänge und Spektro-
skopie. Laser. Moleküle und chemische Bindung. Molekül-Rotationen und Schwingungen. Bindung in Kristallen.
Mechanische Eigenschaften. Das Freie-Elektronen-Gas (FEG). Kristallstruktur. Das reziproke Gitter (RG). Struktur-
bestimmung. Gitterschwingungen (Phononen). Thermische Eigenschaften von Isolatoren. Elektronen im periodi-
schen Potential.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Studierenden verfügen über das Verständnis der prinzipiellen Zusammenhänge und der Grundlagen von
Quantenphänomenen, der Atomphysik sowie der Festkörper (Bindung und Struktur, Gitterdynamik, thermische
Eigenschaften, Grundlagen der elektronischen Eigenschaften [freies Elektronengas]). Sie sind in der Lage, die Zu-
sammenhänge der modernen Physik mathematisch zu beschreiben und ihre Kenntnisse bei der Lösung mathe-
matisch-physikalischer Aufgabenstellungen selbstständig anzuwenden.

Lehrveranstaltungen (Art, SWS, Sprache sofern nicht Deutsch)

Kondensierte Materie 1 (Quanten, Atome, Moleküle): V (4 SWS) + Ü (2 SWS), jährlich (WS)
Kondensierte Materie 2 (Festkörperphysik 1): V (4 SWS) + Ü (2 SWS), jährlich (SS)

Erfolgsüberprüfung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfähigkeit sofern möglich)

Die Modulprüfung besteht aus folgenden Teilen
1. Zu den Inhalten von Vorlesung und Übungen im ersten Teil (Kondensierte Materie 1): Klausur (ca. 120 Minu-

ten).
2. Zu den Inhalten von Vorlesung und Übungen im zweiten Teil (Kondensierte Materie 2): Klausur (ca. 120 Minu-

ten).
3. Zu den Inhalten aus Vorlesung und Übungen in beiden Teilen: Mündliche Einzelprüfung (ca. 30 Minuten, Re-

gelfall) oder Klausur (ca. 120 min).

Prüfungssprache in der Prüfung 3: Deutsch, mit Einverständnis des Prüfers bzw. der Prüferin auch Englisch.
Die Teilnahme an der Prüfung 1 und 2 setzt jeweils das Erbringen von ca. 50 % der Übungsarbeiten voraus.
Für die Zulassung zur Prüfung 3 ist das erfolgreiche Bestehen mindestens einer der beiden Prüfungen 1 oder 2 er-
forderlich. Die Teilnahme an beiden Lehrveranstaltungen Kondensierte Materie 1 und 2 ist dringend empfohlen.
Die dort vermittelten Inhalte sind Gegenstand der Prüfung 3.
Die Anmeldung zu den Prüfungen 1-3 erfolgt elektronisch nach Bekanntgabe.
Die Modulprüfung ist abgeschlossen, wenn zunächst eine der beiden Prüfungen 1 oder 2 und anschließend die
Prüfung 3 bestanden wurde.
Die Modulnote wird zu 50 % aus der besten Note der beiden Prüfungen 1 oder 2 und zu 50 % aus der Note der
Prüfung 3 gebildet.

Platzvergabe

--

weitere Angaben

--

Bezug zur LPO I

--

Bachelor-Nebenfach Physik (2010) JMU Würzburg • Erzeugungsdatum 23.08.2021 •
PO-Datensatz Bachelor (60 ECTS) Physik - 2010
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Bereichsgegliedertes Modulhandbuch für das Studienfach
Physik

Bachelor-Nebenfach, 60 ECTS-Punkte

Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Labor- und Messtechnik 11-A3-072-m01

Modulverantwortung anbietende Einrichtung

Geschäftsführende Leitung des Physikalischen Instituts Fakultät für Physik und Astronomie

ECTS Bewertungsart zuvor bestandene Module
6 numerische Notenvergabe --

Moduldauer Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester grundständig Prüfungsvorleistung: Erfolgreiche Bearbeitung von ca. 50% der Übungs-

arbeiten. Die Teilnahme an der Prüfung setzt das Erbringen von Prüfungs-
vorleistungen voraus. Details werden vom Dozenten bzw. von der Dozen-
tin zu Veranstaltungsbeginn bekannt gegeben. Die Veranstaltungsanmel-
dung wird als Willenskundgebung zur Teilnahme an der Prüfung gewer-
tet. Wurden im Semesterverlauf die geforderten Prüfungsvorleistungen
erbracht, so vollzieht der Dozent bzw. die Dozentin die Prüfungsanmel-
dung. Die erbrachten Prüfungsvorleistungen erlauben die Prüfungsteil-
nahme im aktuellen Semester sowie in der Prüfung des Folgesemesters.
Für eine Prüfungsteilnahme zu einem späteren Zeitpunkt sind die Prü-
fungsvorleistungen erneut zu erbringen.

Inhalte

Einführung in elektronische und optische Messverfahren in der physikalischen Messtechnik sowie Vakuum- und
Kryotechnik, Tieftemperaturtechnik, Lichtquellen, spektroskopische Verfahren und die Messwerterfassung.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Der/Die Studierende verfügt über Schlüsselqualifikationen: Elektronische und optische Messverfahren in der
physikalischen Messtechnik sowie Vakuum- und Kryotechnik, Tieftemperaturtechnik, Lichtquellen, spektroskopi-
sche Verfahren und die Messwerterfassung.

Lehrveranstaltungen (Art, SWS, Sprache sofern nicht Deutsch)

V + Ü (keine Angaben zu SWS und Sprache verfügbar)

Erfolgsüberprüfung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfähigkeit sofern möglich)

Klausur (ca. 120 Min.)

Platzvergabe

Gilt nur für ASQ-Pool: 15 Plätze. Vergabe per Los.

weitere Angaben

--

Bezug zur LPO I

--

Bachelor-Nebenfach Physik (2010) JMU Würzburg • Erzeugungsdatum 23.08.2021 •
PO-Datensatz Bachelor (60 ECTS) Physik - 2010
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Bereichsgegliedertes Modulhandbuch für das Studienfach
Physik

Bachelor-Nebenfach, 60 ECTS-Punkte

Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Mathematische Rechenmethoden Physik 11-P-MR-092-m01

Modulverantwortung anbietende Einrichtung

Geschäftsführende Leitung des Instituts für Theoretische
Physik und Astrophysik

Fakultät für Physik und Astronomie

ECTS Bewertungsart zuvor bestandene Module
6 bestanden / nicht bestanden --

Moduldauer Niveau weitere Voraussetzungen
2 Semester grundständig --

Inhalte

Grundlagen der Mathematik und elementare Rechenmethoden jenseits des Schulstoffes, insbesondere zur Ein-
führung und Vorbereitung auf die Module der Theoretischen Physik und der Klassischen bzw. Experimentellen
Physik. Wiederholung Grundwissen Funktionen mehrerer reeller Veränderlicher, Differentialgleichungen, Lineare
Algebra, Vektoranalysis, Sonstiges (delta-Distribution, Fouriertransformation).

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Der/Die Studierende verfügt über die Kenntnisse der Grundlagen der Mathematik und der elementaren Rechen-
techniken, welche in der Theoretischen Physik und der Experimentellen Physik benötigt werden. Er/Sie ist in der
Lage, diese auf einfache, insbesondere physikbezogene Probleme anzuwenden.

Lehrveranstaltungen (Art, SWS, Sprache sofern nicht Deutsch)

Mathematische Rechenmethoden 1: V (2 SWS) + Ü (1 SWS), jährlich (WS)
Mathematische Rechenmethoden 2: V (2 SWS) + Ü (1 SWS), jährlich (SS)

Erfolgsüberprüfung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfähigkeit sofern möglich)

Die Modulprüfung besteht aus folgenden Teilen
1. Zu den Inhalten von Vorlesung und Übungen im ersten Teil (Mathematische Rechenmethoden 1): Übungsauf-

gaben bzw. Vortrag (ca. 15 Minuten, Regelfall) oder Klausur (ca. 60 Minuten)
2. Zu den Inhalten von Vorlesung und Übungen im zweiten Teil (Mathematische Rechenmethoden 2): Übungsauf-

gaben bzw. Vortrag (ca. 15 Minuten, Regelfall) oder Klausur (ca. 60 Minuten)

Die Teilnahme an der Prüfung 1 und 2 setzt jeweils das Erbringen von ca. 50 % der Übungsarbeiten voraus.
Die Anmeldung zu den Prüfungen 1 und 2 erfolgt elektronisch nach Bekanntgabe.
Die Modulprüfung ist abgeschlossen, wenn beide Prüfungen 1 und 2 bestanden wurden.

Platzvergabe

--

weitere Angaben

--

Bezug zur LPO I

§ 53 (1) 1. a) Physik Mechanik, Wärmelehre, Elektrizitätslehre, Optik, der speziellen Relativitätstheorie
§ 77 (1) 1. a) Physik "Grundlagen der Experimentalphysik"

Bachelor-Nebenfach Physik (2010) JMU Würzburg • Erzeugungsdatum 23.08.2021 •
PO-Datensatz Bachelor (60 ECTS) Physik - 2010

Seite 17 / 26



Bereichsgegliedertes Modulhandbuch für das Studienfach
Physik

Bachelor-Nebenfach, 60 ECTS-Punkte

Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Physikalisches Praktikum Teil A 11-P-PA-092-m01

Modulverantwortung anbietende Einrichtung

Geschäftsführende Leitung des Physikalischen Instituts Fakultät für Physik und Astronomie

ECTS Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 bestanden / nicht bestanden --

Moduldauer Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester grundständig --

Inhalte

Physikalische Grundgesetze der Mechanik, Thermodynamik, Elektrizitätslehre sowie Fehlerarten, Fehlerabschät-
zung und -fortpflanzung, graphische Darstellungen, lineare Regression, Mittelwerte und Standardabweichung,
Verteilungsfunktionen, Signifikanztests, Abfassung von Laborberichten und Veröffentlichungen.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Der/Die Studierende verfügt über Kenntnisse und Beherrschung von physikalischen Messgeräten und Experi-
mentiertechniken. Er/Sie ist in der Lage, Experimente selbstständig zu planen und durchzuführen, auch in Ko-
operation mit anderen, und die Messergebnisse in einem Messprotokoll zu dokumentieren. Er/Sie verfügt über
die Fähigkeit, die Messergebnisse unter Verwendung von Fehlerfortpflanzung und den Grundlagen der Statistik
auszuwerten, Schlussfolgerungen daraus zu ziehen und diese darzustellen und zu diskutieren.

Lehrveranstaltungen (Art, SWS, Sprache sofern nicht Deutsch)

Auswertung von Messungen und Fehlerrechnung: V (1 SWS) + Ü (1 SWS), jährlich (WS)
Beispiele aus Mechanik, Wärmelehre und Elektrik (BAM): P (2 SWS)

Erfolgsüberprüfung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfähigkeit sofern möglich)

Die Modulprüfung besteht aus folgenden Teilen
1. Zu den Inhalten von Vorlesung und Übungen: Klausur (ca. 120 Minuten)
2. Zum Praktikum: a) Die erfolgreiche Vorbereitung, Durchführung und Auswertung von Versuchen werden te-

stiert. b) Vortrag (mit Diskussion) zum Verständnis der Zusammenhänge der physikalischen Inhalte der Lehr-
veranstaltung (ca. 30 Minuten).

Die Teilnahme an der Prüfung 1 setzt das Erbringen von ca. 50 % der Übungsarbeiten voraus.
Prüfungen 2 ist erst bestanden, wenn beide Prüfungsbestandteile (a und b) erfolgreich abgelegt worden sind.
Beide Prüfungsbestandteile können je einmal wiederholt werden.
Die Anmeldung zu den Prüfungen 1 und 2 erfolgt elektronisch nach Bekanntgabe.
Die Lehrveranstaltung "Auswertung von Messungen und Fehlerrechnung" ist vor der Veranstaltung  "Beispiele
aus Mechanik, Wärmelehre und Elektrik" abzulegen.
Die Modulprüfung ist abgeschlossen, wenn beide Prüfungen 1 und 2 bestanden wurden.

Platzvergabe

--

weitere Angaben

--

Bezug zur LPO I

§ 53 (1) 1. a) Physik Mechanik, Wärmelehre, Elektrizitätslehre, Optik, der speziellen Relativitätstheorie
§ 53 (1) 1. c) Physik physikalische Grundpraktika
§ 77 (1) 1. d) Physik "physikalische Praktika"

Bachelor-Nebenfach Physik (2010) JMU Würzburg • Erzeugungsdatum 23.08.2021 •
PO-Datensatz Bachelor (60 ECTS) Physik - 2010
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Bereichsgegliedertes Modulhandbuch für das Studienfach
Physik

Bachelor-Nebenfach, 60 ECTS-Punkte

Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Physikalisches Praktikum Teil B Nebenfach 11-P-PB-NF-092-m01

Modulverantwortung anbietende Einrichtung

Geschäftsführende Leitung des Physikalischen Instituts Fakultät für Physik und Astronomie

ECTS Bewertungsart zuvor bestandene Module
3 bestanden / nicht bestanden 11-P-PA

Moduldauer Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester grundständig --

Inhalte

Physikalische Grundgesetze der Optik sowie der Wellen und Schwingungen oder der Elektrizitätslehre und zu
Schaltungen mit elektrischen Bauelementen.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Der/Die Studierende verfügt über Kenntnisse und Beherrschung von physikalischen Messgeräten und Experi-
mentiertechniken, selbstständige Planung und Durchführung von Experimenten, Darstellung von Messergebnis-
sen und sachbezogene Kooperation.

Lehrveranstaltungen (Art, SWS, Sprache sofern nicht Deutsch)

Klassische Physik (KLP): P (2 SWS)
Elektrizitätslehre und Schaltungen (ELS): P (2 SWS)

Erfolgsüberprüfung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfähigkeit sofern möglich)

Die Modulprüfung besteht aus
• a) Die erfolgreiche Vorbereitung, Durchführung und Auswertung von Versuchen werden testiert. b) Vortrag

(mit Diskussion) zum Verständnis der Zusammenhänge der physikalischen Inhalte der Lehrveranstaltung
(ca. 30 Minuten).

Die Anmeldung zur Prüfung erfolgt elektronisch mit gesonderter Bekanntgabe der Meldefrist.
Beide Prüfungsbestandteile (a und b) können je einmal wiederholt werden. Bestanden ist eine der Prüfungen 1
oder 2 erst, wenn beide Prüfungsbestandteile erfolgreich abgelegt worden sind.
Für das Bestehen des Moduls ist eine der zwei Lehrveranstaltungen erfolgreich abzulegen.
Die Modulprüfung ist abgeschlossen, wenn die Prüfungen bestanden wurden.

Platzvergabe

--

weitere Angaben

--

Bezug zur LPO I

§ 53 (1) 1. a) Physik Mechanik, Wärmelehre, Elektrizitätslehre, Optik, der speziellen Relativitätstheorie
§ 53 (1) 1. c) Physik physikalische Grundpraktika
§ 77 (1) 1. d) Physik "physikalische Praktika"

Bachelor-Nebenfach Physik (2010) JMU Würzburg • Erzeugungsdatum 23.08.2021 •
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Bereichsgegliedertes Modulhandbuch für das Studienfach
Physik

Bachelor-Nebenfach, 60 ECTS-Punkte

Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Quanten, Atome, Moleküle 11-QAM-092-m01

Modulverantwortung anbietende Einrichtung

Geschäftsführende Leitung des Physikalischen Instituts Fakultät für Physik und Astronomie

ECTS Bewertungsart zuvor bestandene Module
8 numerische Notenvergabe --

Moduldauer Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester grundständig Die Teilnahme an der Prüfung setzt das Erbringen von Prüfungsvorlei-

stungen voraus. Details werden vom Dozenten bzw. von der Dozentin zu
Veranstaltungsbeginn bekannt gegeben. Die Veranstaltungsanmeldung
wird als Willenskundgebung zur Teilnahme an der Prüfung gewertet. Wur-
den im Semesterverlauf die geforderten Prüfungsvorleistungen erbracht,
so vollzieht der Dozent bzw. die Dozentin die Prüfungsanmeldung. Die
erbrachten Prüfungsvorleistungen erlauben die Prüfungsteilnahme im
aktuellen Semester sowie in der Prüfung des Folgesemesters. Für eine
Prüfungsteilnahme zu einem späteren Zeitpunkt sind die Prüfungsvorlei-
stungen erneut zu erbringen.

Inhalte

Physikalische Grundgesetze der Atom-, Quanten- und Molekülphysik.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Der/Die Studierende verfügt über Kenntnisse der prinzipiellen Zusammenhänge und Grundlagen der Atom- und
Molekülphysik (Atome: Quantenmechanisches Atommodell, Ein-/Mehrelektronensysteme, Elektronische Di-
polübergänge, Atome in B-Feld, sowie Moleküle: Bindungsmodelle und elementare Anregungen: Rotationen,
Schwingungen, elektronische Anregungen)

Lehrveranstaltungen (Art, SWS, Sprache sofern nicht Deutsch)

Ü + Ü (keine Angaben zu SWS und Sprache verfügbar)

Erfolgsüberprüfung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfähigkeit sofern möglich)

Klausur (ca. 120 Min., für Module mit weniger als 4 ECTS-Punkten ca. 90 Min; sofern kein anderer Umfang ange-
geben)
Prüfungsturnus: Der Prüfungsturnus hängt von der Prüfungsart ab und wird in geeigneter Form unter Beachtung
des §32 Abs. 3 ASPO 2009 bekanntgegeben.

Platzvergabe

--

weitere Angaben

--

Bezug zur LPO I

--

Bachelor-Nebenfach Physik (2010) JMU Würzburg • Erzeugungsdatum 23.08.2021 •
PO-Datensatz Bachelor (60 ECTS) Physik - 2010
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Bereichsgegliedertes Modulhandbuch für das Studienfach
Physik

Bachelor-Nebenfach, 60 ECTS-Punkte

Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Quantenmechanik 11-QM-092-m01

Modulverantwortung anbietende Einrichtung

Geschäftsführende Leitung des Instituts für Theoretische
Physik und Astrophysik

Fakultät für Physik und Astronomie

ECTS Bewertungsart zuvor bestandene Module
8 numerische Notenvergabe --

Moduldauer Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester grundständig Die Teilnahme an der Prüfung setzt das Erbringen von Prüfungsvorlei-

stungen voraus. Details werden vom Dozenten bzw. von der Dozentin zu
Veranstaltungsbeginn bekannt gegeben. Die Veranstaltungsanmeldung
wird als Willenskundgebung zur Teilnahme an der Prüfung gewertet. Wur-
den im Semesterverlauf die geforderten Prüfungsvorleistungen erbracht,
so vollzieht der Dozent bzw. die Dozentin die Prüfungsanmeldung. Die
erbrachten Prüfungsvorleistungen erlauben die Prüfungsteilnahme im
aktuellen Semester sowie in der Prüfung des Folgesemesters. Für eine
Prüfungsteilnahme zu einem späteren Zeitpunkt sind die Prüfungsvorlei-
stungen erneut zu erbringen.

Inhalte

Grenzen der klassischen Physik, Schrödingergleichung, mathematischer Rahmen der Quantenmechanik, harmo-
nischer Oszillator, Drehimpuls und Spin, Wasserstoffatom, Vielteilchensysteme.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Der/Die Studierende verfügt über das Verständnis der Grundlagen der Quantenmechanik und beherrscht die be-
nötigten Rechentechniken.

Lehrveranstaltungen (Art, SWS, Sprache sofern nicht Deutsch)

V + Ü (keine Angaben zu SWS und Sprache verfügbar)

Erfolgsüberprüfung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfähigkeit sofern möglich)

Klausur (ca. 120 Min., für Module mit weniger als 4 ECTS-Punkten ca. 90 Min; sofern kein anderer Umfang ange-
geben)
Prüfungsturnus: Der Prüfungsturnus hängt von der Prüfungsart ab und wird in geeigneter Form unter Beachtung
des §32 Abs. 3 ASPO 2009 bekanntgegeben.

Platzvergabe

--

weitere Angaben

--

Bezug zur LPO I

--

Bachelor-Nebenfach Physik (2010) JMU Würzburg • Erzeugungsdatum 23.08.2021 •
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Bereichsgegliedertes Modulhandbuch für das Studienfach
Physik

Bachelor-Nebenfach, 60 ECTS-Punkte

Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Statistische Mechanik, Thermodynamik und Elektrodynamik 11-STE-092-m01

Modulverantwortung anbietende Einrichtung

Geschäftsführende Leitung des Instituts für Theoretische
Physik und Astrophysik

Fakultät für Physik und Astronomie

ECTS Bewertungsart zuvor bestandene Module
16 numerische Notenvergabe --

Moduldauer Niveau weitere Voraussetzungen
2 Semester grundständig 10-M1-PHY und 10-M2-PHY bzw. 10-M1-NST und 10-M2-NST

Inhalte

Grundlagen der statistischen Physik: Ideale Systeme. Thermodynamik: Quantenstatistik, Systeme wechselwir-
kender Teilchen, Kritische Phänomene, Maxwell-Gleichungen, Elektrostatik, Magnetostatik, Maxwell-Gleichun-
gen in Materie, Dynamik elektromagnetischer Felder. Spezielle Relativitätstheorie.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Studierenden verfügen über vertiefte Kenntnisse der Methoden der theoretischen Physik. Sie beherrschen
die Grundlagen der Elektrodynamik und Thermodynamik sowie der statistischen Mechanik. Sie sind mit den Re-
chenmethoden vertraut und in der Lage, sie selbstständig zur Beschreibung und Lösung von Problemen aus die-
sen Bereichen anzuwenden.

Lehrveranstaltungen (Art, SWS, Sprache sofern nicht Deutsch)

Statistische Mechanik und Thermodynamik: V (4 SWS) + Ü (2 SWS), jährlich (WS)
Theoretische Elektrodynamik: V (4 SWS) + Ü (2 SWS), jährlich (SS)

Erfolgsüberprüfung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfähigkeit sofern möglich)

Die Modulprüfung besteht aus folgenden Teilen
1. Zu den Inhalten von Vorlesung und Übungen im ersten Teil (Statistische Mechanik und Thermodynamik): Klau-

sur (ca. 120 Minuten).
2. Zu den Inhalten von Vorlesung und Übungen im zweiten Teil (Theoretische Elektrodynamik): Klausur (ca. 120

Minuten).
3. Zu den Inhalten aus Vorlesung und Übungen in beiden Teilen: Mündliche Einzelprüfung (ca. 30 Minuten, Re-

gelfall) oder Klausur (ca. 120 min).

Prüfungssprache in der Prüfung 3: Deutsch, mit Einverständnis des Prüfers bzw. der Prüferin auch Englisch.
Die Teilnahme an der Prüfung 1 und 2 setzt jeweils das Erbringen von ca. 50 % der Übungsarbeiten voraus.
Die Teilnahme an beiden Lehrveranstaltungen Statistische Mechanik und Thermodynamik und Theoretische
Elektrodynamik ist dringend empfohlen. Die dort vermittelten Inhalte sind Gegenstand der Prüfung 3.
Die Anmeldung zu den Prüfungen 1-3 erfolgt elektronisch nach Bekanntgabe.
Die Modulprüfung ist abgeschlossen, wenn zunächst eine der beiden Prüfungen 1 oder 2 und anschließend die
Prüfung 3 bestanden wurde.
Die Modulnote wird zu 50 % aus der besten Note der beiden Prüfungen 1 oder 2 und zu 50 % aus der Note der
Prüfung 3 gebildet.

Platzvergabe

--

weitere Angaben

--

Bezug zur LPO I

--

Bachelor-Nebenfach Physik (2010) JMU Würzburg • Erzeugungsdatum 23.08.2021 •
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Bereichsgegliedertes Modulhandbuch für das Studienfach
Physik

Bachelor-Nebenfach, 60 ECTS-Punkte

Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Statistische Mechanik und Thermodynamik 11-ST-092-m01

Modulverantwortung anbietende Einrichtung

Geschäftsführende Leitung des Instituts für Theoretische
Physik und Astrophysik

Fakultät für Physik und Astronomie

ECTS Bewertungsart zuvor bestandene Module
8 numerische Notenvergabe --

Moduldauer Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester grundständig Die Teilnahme an der Prüfung setzt das Erbringen von Prüfungsvorlei-

stungen voraus. Details werden vom Dozenten bzw. von der Dozentin zu
Veranstaltungsbeginn bekannt gegeben. Die Veranstaltungsanmeldung
wird als Willenskundgebung zur Teilnahme an der Prüfung gewertet. Wur-
den im Semesterverlauf die geforderten Prüfungsvorleistungen erbracht,
so vollzieht der Dozent bzw. die Dozentin die Prüfungsanmeldung. Die
erbrachten Prüfungsvorleistungen erlauben die Prüfungsteilnahme im
aktuellen Semester sowie in der Prüfung des Folgesemesters. Für eine
Prüfungsteilnahme zu einem späteren Zeitpunkt sind die Prüfungsvorlei-
stungen erneut zu erbringen.

Inhalte

Grundlagen der Thermodynamik, Hauptsätze, thermodynamische Potentiale, Grundlagen der Statistischen Me-
chanik.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Der/Die Studierende verfügt über Kenntnisse der Grundlagen der Thermodynamik und Statistischen Mechanik
und beherrscht die benötigten Rechentechniken.

Lehrveranstaltungen (Art, SWS, Sprache sofern nicht Deutsch)

V + Ü (keine Angaben zu SWS und Sprache verfügbar)

Erfolgsüberprüfung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfähigkeit sofern möglich)

Klausur (ca. 120 Min., für Module mit weniger als 4 ECTS-Punkten ca. 90 Min; sofern kein anderer Umfang ange-
geben)
Prüfungsturnus: Der Prüfungsturnus hängt von der Prüfungsart ab und wird in geeigneter Form unter Beachtung
des §32 Abs. 3 ASPO 2009 bekanntgegeben.

Platzvergabe

--

weitere Angaben

--

Bezug zur LPO I

--
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Bereichsgegliedertes Modulhandbuch für das Studienfach
Physik

Bachelor-Nebenfach, 60 ECTS-Punkte

Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Theoretische Elektrodynamik 11-ED-092-m01

Modulverantwortung anbietende Einrichtung

Geschäftsführende Leitung des Instituts für Theoretische
Physik und Astrophysik

Fakultät für Physik und Astronomie

ECTS Bewertungsart zuvor bestandene Module
8 numerische Notenvergabe --

Moduldauer Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester grundständig Die Teilnahme an der Prüfung setzt das Erbringen von Prüfungsvorlei-

stungen voraus. Details werden vom Dozenten bzw. von der Dozentin zu
Veranstaltungsbeginn bekannt gegeben. Die Veranstaltungsanmeldung
wird als Willenskundgebung zur Teilnahme an der Prüfung gewertet. Wur-
den im Semesterverlauf die geforderten Prüfungsvorleistungen erbracht,
so vollzieht der Dozent bzw. die Dozentin die Prüfungsanmeldung. Die
erbrachten Prüfungsvorleistungen erlauben die Prüfungsteilnahme im
aktuellen Semester sowie in der Prüfung des Folgesemesters. Für eine
Prüfungsteilnahme zu einem späteren Zeitpunkt sind die Prüfungsvorlei-
stungen erneut zu erbringen.

Inhalte

Grundlagen der Elektrostatik, Magnetostatik, Maxwell-Gleichungen, kovariante Formulierung, Elektrodynamik
und Materie.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Der/Die Studierende verfügt über Kenntnisse der Grundlagen der klassischen Elektrodynamik und beherrscht die
benötigten Rechentechniken.

Lehrveranstaltungen (Art, SWS, Sprache sofern nicht Deutsch)

V + Ü (keine Angaben zu SWS und Sprache verfügbar)

Erfolgsüberprüfung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfähigkeit sofern möglich)

Klausur (ca. 120 Min., für Module mit weniger als 4 ECTS-Punkten ca. 90 Min; sofern kein anderer Umfang ange-
geben)
Prüfungsturnus: Der Prüfungsturnus hängt von der Prüfungsart ab und wird in geeigneter Form unter Beachtung
des §32 Abs. 3 ASPO 2009 bekanntgegeben.

Platzvergabe

--

weitere Angaben

--

Bezug zur LPO I

--
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Bereichsgegliedertes Modulhandbuch für das Studienfach
Physik

Bachelor-Nebenfach, 60 ECTS-Punkte

Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Theoretische Mechanik 11-TM-092-m01

Modulverantwortung anbietende Einrichtung

Geschäftsführende Leitung des Instituts für Theoretische
Physik und Astrophysik

Fakultät für Physik und Astronomie

ECTS Bewertungsart zuvor bestandene Module
8 numerische Notenvergabe --

Moduldauer Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester grundständig Die Teilnahme an der Prüfung setzt das Erbringen von Prüfungsvorlei-

stungen voraus. Details werden vom Dozenten bzw. von der Dozentin zu
Veranstaltungsbeginn bekannt gegeben. Die Veranstaltungsanmeldung
wird als Willenskundgebung zur Teilnahme an der Prüfung gewertet. Wur-
den im Semesterverlauf die geforderten Prüfungsvorleistungen erbracht,
so vollzieht der Dozent bzw. die Dozentin die Prüfungsanmeldung. Die
erbrachten Prüfungsvorleistungen erlauben die Prüfungsteilnahme im
aktuellen Semester sowie in der Prüfung des Folgesemesters. Für eine
Prüfungsteilnahme zu einem späteren Zeitpunkt sind die Prüfungsvorlei-
stungen erneut zu erbringen.

Inhalte

Newtonsche Mechanik, Lagrange- und Hamilton-Formalismus, Erhaltungssätze, Grenzen der klassischen Physik.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Der/Die Studierende verfügt über das Verständnis der Grundlagen der klassischen theoretischen Mechanik und
beherrscht die benötigten Rechentechniken.

Lehrveranstaltungen (Art, SWS, Sprache sofern nicht Deutsch)

V + Ü (keine Angaben zu SWS und Sprache verfügbar)

Erfolgsüberprüfung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfähigkeit sofern möglich)

Klausur (ca. 120 Min., für Module mit weniger als 4 ECTS-Punkten ca. 90 Min; sofern kein anderer Umfang ange-
geben)
Prüfungsturnus: Der Prüfungsturnus hängt von der Prüfungsart ab und wird in geeigneter Form unter Beachtung
des §32 Abs. 3 ASPO 2009 bekanntgegeben.

Platzvergabe

--

weitere Angaben

--

Bezug zur LPO I

--
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Bereichsgegliedertes Modulhandbuch für das Studienfach
Physik

Bachelor-Nebenfach, 60 ECTS-Punkte

Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Theoretische Mechanik und Quantenmechanik 11-TQM-092-m01

Modulverantwortung anbietende Einrichtung

Geschäftsführende Leitung des Instituts für Theoretische
Physik und Astrophysik

Fakultät für Physik und Astronomie

ECTS Bewertungsart zuvor bestandene Module
16 numerische Notenvergabe --

Moduldauer Niveau weitere Voraussetzungen
2 Semester grundständig 10-M1-PHY, 10-M2-PHY und 11-MPI-3 bzw. 10-M1-NST, 10-M2-NST und

MPI-3

Inhalte

Newtonsche Mechanik. Lagrange- und Hamilton-Formalismus. Symmetrien und Erhaltungssätze. Anwendungen:
Zentralkraftprobleme, kleine Schwingungen, starrer Körper, Bewegung im elektromagnetischen Feld. Relativisti-
sche Dynamik. Grenzen der klassischen Physik. Schrödingergleichung. mathematischer Rahmen der Quanten-
mechanik. harmonischer Oszillator. Drehimpuls und Spin. Wasserstoffatom. Näherungsmethoden. Bewegung im
elektrischen Feld. Vielteilchensysteme.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Studierenden haben erste Erfahrungen in der Arbeitsweise der theoretischen Physik erworben. Sie sind mit
den Prinzipien der theoretischen Mechanik und ihren verschiedenen Formulierungen vertraut und verstehen die
Grundlagen der Quantentheorie. Sie sind in der Lage, die erlernten Rechenmethoden und Verfahren auf einfache
Probleme der theoretische Physik anzuwenden und die Resultate zu interpretieren. Insbesondere haben sie sich
grundlegende mathematische Konzepte angeeignet.

Lehrveranstaltungen (Art, SWS, Sprache sofern nicht Deutsch)

Theoretische Mechanik: V (4 SWS) + Ü (2 SWS), jährlich (WS)
Quantenmechanik: V (4 SWS) + Ü (2 SWS), jährlich (SS)

Erfolgsüberprüfung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfähigkeit sofern möglich)

Die Modulprüfung besteht aus folgenden Teilen
1. Zu den Inhalten von Vorlesung und Übungen im ersten Teil (Theoretische Mechanik): Klausur (ca. 120 Minu-

ten).
2. Zu den Inhalten von Vorlesung und Übungen im zweiten Teil (Quantenmechanik): Klausur (ca. 120 Minuten).
3. Zu den Inhalten aus Vorlesung und Übungen in beiden Teilen: Mündliche Einzelprüfung (ca. 30 Minuten, Re-

gelfall) oder Klausur (ca. 120 min).

Die Teilnahme an der Prüfung 1 und 2 setzt jeweils das Erbringen von ca. 50 % der Übungsarbeiten voraus.
Für die Zulassung zur Prüfung 3 ist das erfolgreiche Bestehen mindestens einer der beiden Prüfungen 1 oder 2 er-
forderlich. Die Teilnahme an beiden Lehrveranstaltungen Theoretische Mechanik und Quantenmechanik ist drin-
gend empfohlen. Die dort vermittelten Inhalte sind Gegenstand der Prüfung 3.
Die Anmeldung zu den Prüfungen 1-3 erfolgt elektronisch nach Bekanntgabe.
Die Modulprüfung ist abgeschlossen, wenn zunächst eine der beiden Prüfungen 1 oder 2 und anschließend die
Prüfung 3 bestanden wurde.
Die Modulnote wird zu 50 % aus der besten Note der beiden Prüfungen 1 oder 2 und zu 50 % aus der Note der
Prüfung 3 gebildet.

Platzvergabe

--

weitere Angaben

--

Bezug zur LPO I

--
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